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KAMERA

Flüssigkristall-auf-Silizium-Display mit höherer Helligkeit und Kontrast als LCD —

Premium-Monitoring für DOP und kritische Arbeiten. Teurer, aber überlegene

Farbraumauflösung.

Am Set zeigt sich der Unterschied schnell, wenn ein Standard-LCD durch einen LCOS-Monitor ersetzt

wird. Die Technologie — Liquid Crystal on Silicon — kombiniert die Vorteile von LCD-Displays mit

reflektiven Eigenschaften eines Silizium-Chips. Das Ergebnis: höhere Leuchtkraft bei gleichzeitig

tieferem Schwarz und präziserer Farbwiedergabe. Besonders bei kritischen Farbarbeiten, beim

Grading oder bei der Kontrolle subtiler Belichtungsunterschiede in Schatten und Highlights wird

dieser Monitor zur Investition, die sich rechnet. Die praktischen Vorteile liegen in der

Displayfläche und dem Kontrast . LCOS-Monitore bieten typischerweise Helligkeitswerte von 1500 bis

2500 Nits — deutlich über LCD-Standard. Das heißt: auch bei hellem Außenlicht am Set bleiben die

Farben lesbar, ohne dabei ins Waschige zu verfallen. Der Kontrast bleibt knackig, weil die

Technologie pixel-per-pixel kontrolliert wird. Sichtbar werden echte Grauabstufungen, nicht die

flachen Verläufe billigerer Monitore. Im direkten Vergleich mit IPS-LCD-Panels wird sofort

erkennbar, wie viel Nuance zuvor verloren ging. Beim Einsatz am Set ist Folgendes zu beachten:

LCOS-Monitore brauchen Wärmeverwaltung. Sie werden wärmer als LCD und erfordern daher bessere

Belüftung im Studio oder geschützten Einsatz bei langen Outdoor-Days. Kalibrierung ist bei dieser

Qualitätsstufe nicht optional — eine reguläre Profil-Kontrolle mit Colorimeter (ähnlich wie beim

Scopes-Abgleich) gehört zum Workflow. Der größere Farbraum — oft Adobe RGB oder DCI-P3 — setzt

auch eine konsistente Grading-Pipeline voraus, sonst drohen später Überraschungen im Digital

Intermediate. Die Investition zahlt sich bei Projekten aus, wo Bildqualität und Farbentscheidungen

direkt im Moment getroffen werden müssen. Spielfilme, High-End-Werbung, Dokumentation mit

kritischen Farbtönen — hier ist ein LCOS-Monitor ein Werkzeug wie ein gutes Objektiv. Für schnelle

TV-Produktionen oder Industriedreh ist die finanzielle Hürde oft zu hoch, es sei denn, die

Anforderungen an Monitoring sind zentral für die Erzählung. Viele DOPs mit regelmäßigen

Topbudget-Projekten haben mittlerweile ein LCOS-Setup im Koffer — der Monitor wird zur

Standard-Referenz wie die Lightmeter.
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